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Kreisliga Herren Gruppe 1

TuS Hoheneggelsen II : TSV Söhlde 
Samstag, 22.10.2022, 18:00 Uhr

TuS Hoheneggelsen II und TSV Söhlde teilen sich die Punkte

Was war das für ein Krimi: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:33 Sätzen trennten sich die Spieler des
TSV Söhlde beim Auswärtsspiel in der Kreisliga Herren Gruppe 1 am Samstagabend vom TuS
Hoheneggelsen II. Rund 220 Minuten ging das Match, ehe das Schlussdoppel Pape / Werner das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte
im 4. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern antraten. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Finn Werner, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Haarstrich / Werner zunächst nicht gut aus, so gewannen Pape /
Werner im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Hin und her schaukelte
das Match zwischen Langer / Pape und Schulz / Filippi, bevor das 2:3 feststand. Keinen Punkt
beisteuern konnten Krause / Weltzien im Spiel gegen Hausmann / Hartrick, das 0:3 verloren ging.
Nach den anfänglichen Partien gingen nun die Topspielerin des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Einen Sieg holte Rika Pape hingegen beim 11:8,
9:11, 15:13, 11:2 gegen Ralf Haarstrich. Nicht einen Satzgewinn überließ Simon Langer seinem
Gegner Eckhard Schulz beim sicheren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Da gab es nichts zu rütteln. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte dann Mark
Krause beim 6:11, 12:10, 8:11, 11:9, 11:2 gegen Udo Filippi, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wenige Chancen hatte indes Ulrich
Pape bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Julian Werner, so dass Werner
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Beim Sieg von Finn Werner gegen Ulf Hartrick konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden.
Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Julian Weltzien
bekam anschließend seinen Gegner Martin Hausmann wiederum beim deutlichen 9:11, 6:11, 11:13
nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Hoheneggelsen II
und des TSV Söhlde. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Rika Pape nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Eckhard Schulz. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungssatz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie
eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Wenige Chancen hatte Simon Langer beim 5:11, 10:12, 11:
13 gegen seinen Kontrahenten Ralf Haarstrich, so dass Haarstrich seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Nicht ganz mithalten konnte Mark
Krause, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Julian Werner, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Einen umkämpften Sieg feierte
am Nachbartisch hingegen Ulrich Pape beim 3:2 gegen Udo Filippi, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Martin Hausmann zeigte Finn Werner seinem Gegner die Grenzen auf. Unglücklich war Julian
Weltzien dann in der Partie gegen Ulf Hartrick, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. In einem sehr ausgeglichenen



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.10.2022 (03:30) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Spiel bezwangen Pape / Werner Schulz / Filippi in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Mit dem 8:8
mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Hoheneggelsen II nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten auf,
während der TSV Söhlde vor dem nächsten Spiel, das am 05.11.2022 gegen den SC Barienrode III
ansteht, 7:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Hoheneggelsen II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.11.2022 gegen TT Ambergau (SG).

 Statistik:
 TuS Hoheneggelsen II

Doppel: Pape / Werner 2:0, Langer / Pape 0:1, Krause / Weltzien 0:1 
Einzel: R. Pape 1:1, S. Langer 1:1, M. Krause 1:1, U. Pape 1:1, F. Werner 2:0, J. Weltzien 0:2 

 TSV Söhlde
Doppel: Schulz / Filippi 1:1, Haarstrich / Werner 0:1, Hausmann / Hartrick 1:0 
Einzel: E. Schulz 1:1, R. Haarstrich 1:1, J. Werner 2:0, U. Filippi 0:2, M. Hausmann 1:1, U. Hartrick 1:
1


